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Europas oberste Medizinbehörde

entlarvt die Covid-Impfung als Farce –

und keiner regt sich auf, kein mediales

Lüftchen regt sich, nichts
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Es ist wahrscheinlich der grösste Skandal, den die Welt je gesehen hat:

Die Covid-Impfung, die Millionen Menschen aufgezwungen wurde –

sie war für die Katz.

Das sagen nicht unverbesserliche «Covidioten». Das sagt die

europäische Arzneimittelbehörde EMA: Der Impfstoff schützte weder

vor Ansteckung noch vor der Weiterverbreitung des Virus.

Wie auch? Dafür wurde er nie bewilligt, so die EMA. Alles ein grosses

«Missverständnis».

Von Rechts wegen sollte ein Tsunami der Empörung aufbrausen,

sollten Medien Aufklärung und Abstrafung fordern angesichts der

ungeheuerlichen Enthüllung.

Doch kein Lüftchen regt sich. Die Bombe detonierte nicht. Sie versank

mit sanftem Plopp in weichem Untergrund.

Mit Schweigen straften die Medien auch das Corona-Symposium ab,

das die AfD im Reichstag veranstaltete. Niemand berichtete.

Dasselbe Schicksal widerfährt dem Covid-Ausschuss des britischen

Parlaments, der unfassbare Fehler und Unverschämtheiten der

Regierung und der ihr sekundierenden Wissenschaftler offenlegt.

Die gab es anderswo auch. Aber an einer Aufarbeitung ist niemand

interessiert, am wenigsten die Medien, die willfährig alle totalitären

Anwandlungen der Politik gutgeheissen hatten.

Zugegeben, das passt zu einer weitverbreiteten Haltung in der

Bevölkerung. Corona ist vorbei, man will nicht mehr daran erinnert

werden wie an eine dumme Jugendsünde, die einem noch immer die

Schamesröte ins Gesicht treibt.


